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t Modultitel Summerschool in Prag – Zug in die Freiheit 

Modulnummer m.gt.vw.7.A 
Fachbereich Räume, Zeiten, Gesellschaften 
Bereich Vertiefungsstudien 
ECTS Credits 2 
 

 

Kurs Summerschool in Prag – Zug in die Freiheit /  k.gt.vw.7.A 

Präsenz 6 Tage (inkl. An- und Abreise) jeweils in Kalenderwoche 25, 
Mitte/Ende Juni 

Kompetenzen Die Studierenden…:  
… können die Befreiungsaktion vom 7.2.1945 historisch 

kontextualisieren und die Rolle verschiedener historischer 
Akteur:innen kritisch beleuchten. 

… besuchen historische Schauplätze in Prag und im ehemaligen KZ 
Theresienstadt und können Chancen und Grenzen von 
ausserschulischen historischen Lernorten analysieren. 

… befassen sich mit tschechischen und der schweizerischen 
Erinnerungskulturen an die NS-Zeit und den 2. Weltkrieg und 
diese kritisch diskutieren 

Inhalt Verschiedentlich waren in den letzten Kriegsmonaten des Zweiten 
Weltkriegs Bemühungen von Erfolg gekrönt, Jüdinnen und Juden der 
Todesmaschinerie NS-Deutschlands zu entreissen. Am 5. Februar 
verliess ein solcher Transport mit 1200 KZ-Häftlingen 
Theresienstadt. Mehrheitlich waren es ältere Menschen, es waren 
aber auch Kinder darunter. Die Befreiten stammten aus Deutschland 
einschliesslich Österreich (663), den Niederlanden (434) und der 
Tschechoslowakei (103). Sie erreichten am frühen Morgen des 7. 
Februar 1945 die Schweiz und wurden bis zu zehn Tagen im 
damaligen Primarschulhaus Hadwig in St. Gallen einquartiert. 
 
Innerhalb eines im Herbst 2021 angelaufenen trinationalen 
Forschungs-, und Public History Projekts wird diese Befreiungsaktion 
während vier Jahren historisch aufgearbeitet, didaktisch umgesetzt 
und für die Öffentlichkeit mittels Ausstellungen, einer Website und 
Unterrichtsmaterialien zugänglich gemacht werden. Innerhalb der 
Summerschool in Prag werden für den „Zug in die Freiheit“ wichtige 
historische Schauplätze wie das jüdische Viertel in Prag und die 
Gedenkstätte Theresienstadt besucht sowie unterschiedliche 
Formate der Geschichtsvermittlung analysiert und diskutiert. Wenn 
möglich erfolgt ein Austausch mit Studierenden aus Prag und/oder 
Berlin. 
 

Leistungsüberprüfung Informationen folgen  

Grundlagenliteratur Die während des Seminars zu lesenden Texte werden durch die 
Dozierenden bekanntgegeben. 



 

m.gt.vw.7.A 

Besonderes Die Blockwoche ist gekoppelt an das Vertiefungsseminar Projekt 
«Zug in die Freiheit» – Geschichtsvermittlung im reellen und 
virtuellen Raum“. Sollte eine Teilnahme am Vertiefungsseminar 
nicht möglich sein, kann die Blockwoche nur nach vorgängiger 
Absprache mit den Dozierenden gebucht werden. Melden Sie sich 
dafür bitte frühzeitig bei thomas.metzger@phsg.ch und 
helen.kaufmann@phsg.ch 
 
Kurskosten für Reise und Unterkunft ca. CHF 500 
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